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Informationen zur Videoüberwachung (Stand September 2025) 

 

Die Kulturstiftung Sachsen-Anhalt setzt in einigen Ihrer Liegenschaften zur Wahrung 

ihrer berechtigten Interessen eine Videoüberwachung ein. Vor dem Betreten der 

überwachten Bereiche wird durch entsprechende Aushänge auf diesen Umstand 

hingewiesen. 

 

Hierfür werden folgende Informationen nach DSGVO erteilt: 

 

Datenschutzverantwortlicher: 

 

Kulturstiftung Sachsen-Anhalt 

vertreten durch den Generaldirektor  

Leitzkau · Am Schloss 4 

39279 Gommern 

 

E-Mail: datenschutz@kulturstiftung-st.de 

 

Datenschutzbeauftragter: 

 

Datenschutzbeauftragter der 

Kulturstiftung Sachsen-Anhalt 

Paracelsusstraße 23 

06114 Halle (Saale) 

 

E-Mail: datenschutzbeauftrager@kulturstiftung-st.de 

 

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 

 

Die Videoüberwachung ist zur Wahrung der berechtigten Interessen der 

Kulturstiftung Sachsen-Anhalt erforderlich. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO.  

Das berechtigte Interesse besteht im Schutz der im Besitz der Kulturstiftung Sachsen-

Anhalt befindlichen Kunst- und Kulturgüter vor Beschädigung und Verlust. Daneben 

besteht bei der Baustellenüberwachung das berechtigte Interesse des Schutzes von 

Leib und Leben vor aus Vandalismus resultierenden Gefahren, z. B. Absturzgefahr von 

Gerüsten. 

Zudem dient die Videoüberwachung der Ausübung des Hausrechts nach § 4 Abs. 1 Nr. 

2 BDSG. 
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Speicherungsdauer: 

 

Die durch die Videoüberwachung gewonnenen Videoaufzeichnungen werden nach 

max. 10 Tagen gelöscht, soweit nicht eine Sicherung des Materials zur Durchsetzung 

von berechtigten Ansprüchen der Kulturstiftung Sachsen-Anhalt notwendig ist. 

 

Betroffene: Jede Person, die den videoüberwachten Bereich betritt. 

 

Hinweise auf die Rechte der Betroffenen 

 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung 

darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet 

werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese 

personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten 

Informationen. 

 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die 

Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die 

Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 

DSGVO). 

 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie 

betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der 

in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für 

die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 

 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der 

Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten 

Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die 

Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 

 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen 

Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender 

personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet 

die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende 

schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte 

und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 

DSGVO). 

 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen 

oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung 

der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 

DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem 
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Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des 

mutmaßlichen Verstoßes geltend machen.  

 

Zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Sachsen-Anhalt 

 

Postanschrift: Postfach 1947, 39009 Magdeburg 

 

Besucheradresse: Otto-von-Guericke-Straße 34 a, 39104 Magdeburg 

 

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 

Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich 

der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 


